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Motivation

 Historische Karten bieten einen reichen Fundus an 

Informationen, welche in einem Geo-Informations-

system erfasst und wissenschaftlich ausgewertet 

werden können.

 Historisch-administrative Karten stehen momentan nur 

unzureichend zur Verfügung.

 Im Auftrag des Max-Planck-Instituts für 

demographische Forschung Rostock entsteht ein 

historisches GIS der Verwaltungsgrenzen 

verschiedener Gebiete (HistoGIS).
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Motivation

Untersuchungsraum:

 Deutsches Reich und seine Vorgängerstaaten 

(1815 – 1945)

 BRD/DDR (1949 bis heute)

 Europa (1900 bis heute in 5 Karten)

 Frankreich (1790 bis heute)
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Ausgangssituation

Ausgangssituation:

 Die administrativen Karten liegen für die Untersuchungs-
gebiete über den gewünschten Zeitraum nur analog und 
nicht einheitlich vor.

 Die Grundlagenkarten und Informationen über historische 
Verwaltungsreformen stammen aus den 
unterschiedlichsten Quellen.

 Das Ausgangsmaterial muss in mühevoller Kleinarbeit 
zusammengetragen werden.
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Ausgangssituation

 Deutsches Reich und 
Vorgängerstaaten: nur bis 
Bezirksebene (HGIS-Germany)

 BRD/DDR: Verwaltungs-
grenzenkarten sind nicht mehr 
vollständig vorhanden

 Europa: viele Kreise/Regionen der 
Länder nur in kleinmaßstäbigen 
Karten

 Frankreich: ältere Karten sind sehr

schwer zu erhalten

Grundlagenmaterial aus 
verschiedenen Quellen 
zusammentragen
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Datenerhebung 

Arbeitsschritte:

 Beschaffung der Grundlagenkarten und Informationen 
über Verwaltungsreformen

 Georeferenzierung der Grundlagenkarten

 Digitalisierung und Attributierung aller Verwaltungs-
grenzen in einer einzigen Shape-Datei
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Datenerhebung

Gesamtdatensatz Preußen 1815 – 1945 

mit 3061 Polylinien
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Datenerhebung 

Arbeitsschritte:

 Beschaffung der Grundlagenkarten und Informationen 
über Verwaltungsregionen

 Georeferenzierung der Grundlagenkarten

 Digitalisierung aller Verwaltungsgrenzen in 

einer Shape-Datei

 Selektierung des gewünschten Jahres
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Datenerhebung 

Region Stettin im 

Gesamtdatensatz 

Preußen

Region Stettin 

1857
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Datenerhebung 

Arbeitsschritte:

 Beschaffung der Grundlagenkarten und Informationen 
über Verwaltungsregionen

 Georeferenzierung der Grundlagenkarten

 Digitalisierung aller Verwaltungsgrenzen in 

einer Shape-Datei

 Selektierung des gewünschten Jahres

 Generierung der Polygone
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Datenerhebung

Preußen 1920
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Datenerhebung 

Arbeitsschritte:

 Beschaffung der Grundlagenkarten und Informationen 
über Verwaltungsregionen

 Georeferenzierung der Grundlagenkarten

 Digitalisierung aller Verwaltungsgrenzen in 

einer Shape-Datei

 Selektierung des gewünschten Jahres

 Generierung der Polygone

 Attributierung
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Datenerhebung 

Attributtabellen 

für Preußen und 

BRD/DDR
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Datenerhebung 

01KIELXX VG702

Bundesland

Kreis

Land-/

Stadtkreis

Reform
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Probleme

 Generalisierungs- und Qualitätsunterschiede der 
Grundlagenkarten aufgrund unterschiedlicher      
Maßstäbe und Herausgeber

 Ungenügend Kartenmaterial vorhanden, um alle 
Gebietsreformen eindeutig abdecken zu können

 Gebietsreformen auf Kartenmaterial ohne dazu    
bekannte Reformen

 Verzerrungen und Ungenauigkeiten in den 
Ausgangskarten

Kreisgrenzen mit Unsicherheit behaftet
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Probleme
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Probleme 

Nachbarschaftsbeziehungen

(1 Nachbar?)



29.04.2010 UNIVERSITÄT ROSTOCK, PROFESSUR FÜR GEODÄSIE UND GEOINFORMATIK 19

Ergebnis

 Historisch-Administrative Karten über den gesamten 

Untersuchungszeitraum (HistoGIS)

 BRD/DDR (1949 – heute) liegt vollständig vor

 Europa (1900 – heute)  liegt vollständig vor

 Preußen (1815 – 1945) liegt für den Zeitraum von 1860 –

1939 vor

 verbleibende Länder des Deutschen Reiches (1815 –

1945) stehen im nächsten Schritt an
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Anwendungsbeispiele

 Nachbarschaftsbeziehungen

 Demographische Entwicklungen

 Dynamische Zeitreihenkarten

 Aufbau einer Internetanwendungen für HistoGIS mit 

interaktiver Benutzeroberfläche

 Übertragung in HGIS und damit Verfeinerung der 

Darstellungsebene
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Nachbarschaftsbeziehung 
mittels GeoDa 
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Demographie am Beispiel der 
Bevölkerungsdichte

Preußen 1861 Preußen 1880



Preußen 1861Preußen 1910Preußen 1920Preußen 1939
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Dynamische Zeitreihenkarten 
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Zusammenfassung

 Gebietsreformen über einen großen Zeitraum erfasst

 HistoGIS liefert Ausgangsmaterial für historisch-

geographische Forschung auf Grundlage von 

administrativen Gebietseinheiten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


